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ViSdP: Magistrat der Stadt Fulda, vertreten durch  
Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld, Schlossstraße 1, 36037 Fulda

28. Januar 2025

Es ist eine gute Tradition, die mittlerweile 
seit 48 Jahren besteht: das „Neujahrsbla-
sen“ für den Magistrat der Stadt Fukda, 
zu dem das Bläsercorps der Jäger- und 
Gebrauchshundevereinigung Rhön-Vo-
gelsberg jedes Jahr zur ersten Magistrats-
sitzung im Januar ins Stadtschloss kommt. 
Bläserobmann Oliver Kottik erinnerte an 
die Entstehung der Tradition, die an die 
enge Verbindung der 24 Stadtteile mit der 
Kernstadt erinnern soll. Schließlich sei es 
nach der Gebietsreform gelungen, dass der 

ländlich-dörfliche Charakter in vielen Stadt-
teilen trotz der Eingemeindung erhalten 
geblieben sei. OB Dr. Heiko Wingenfeld  
dankte für das „schöne Zeichen der Ver-
bundenheit“ und betonte den Wert einer 
intakten Natur, aus der die Jägerinnen und 
Jäger, aber auch die Fuldaer Bevölkerung 
immer wieder Kraft schöpfen könnten. Es 
erklangen unter Leitung von Volker Böse 
der „Hessische Jägermarsch“, der „Jäger-
marsch Nr. 3“ und zum Abschied das Stück 
„Auf Wiedersehen“. / Foto: Stadt Fulda

Mitglieder des Magistrats bekamen  „den Marsch geblasen“ 

Ehrung für Robotik-Tüftler
OB empfingt Teams von zwei Fukldaer Schulen
FULDA (jo). Jugendliche der 
Fuldaer Rabanus-Maurus-
Schule (Domgymnasium) 
und des Marianums haben 
im vergangenen Jahr beson-
dere Erfolge bei der spie-
lerischen Programmierung 
von Robotern erzielt. Am 
Jahresende wurden sie von 
OB Dr. Heiko Wingenfeld im 
Stadtschloss empfangen. 

Der OB würdigte dabei noch 
einmal die besonderen Erfol-
ge der beiden Robotik-AGs in 

-

-
-

ther) waren im Sommer 2024 

hatten sich mit mehr als 100 
-

sen. Dabei erzielten sie ins-
gesamt einen hervorragenden 
17. Platz. 

Die Mitglieder von „Mäc 
-

-
ten sie sich mit ihren Robotik-

-

Davos mit einem vierten Platz 

-
chen den Highscore von 550 

Weltmeistertitel in der Kate-
gorie Robot-Games. Dieselbe 

-

Kategorie Robot-Design gab 
es einen zweiten Platz. „Die 

eine einmalige, intensive Er-

OB Wingenfeld zeigte sich 
-

-

-
stützt. Der Dank des OB galt 

-
ches für ihr Engagement, aber 

-

-

Fähigkeiten erst entfalten kön-

Die „Marbots“ des Marianums (in Blau) und die AG „Mäc Lego RMS“ des Domgymaniums wur-
den mit ihren Lehrkräften von OB Dr. Heiko Wingenfeld empfangen.                   Fotos: Stadt Fulda

Mit einer ganzen Reihe sol-
cher Pokale kehrten die Schü-
ler zurück nach Fulda. 

Herzliche Atmosphäre, intensiver Austausch
OB Wingenfeld besucht das neue Servicebüro der evangelischen Kirchengemeinden
FULDA (jo). „Herzlich 
evangelisch“ nennt sich das 
seit Mai 2024 bestehende 
Servicebüro der evangeli-
schen Kirchengemeinden im 
Kooperationsraum Fulda  – 
und ausgesprochen herzlich 
verlief auch der „Antritts-
besuch“ von Fulda OB Dr. 
Heiko Wingenfeld in den 
neuen Räumlichkeiten. 

-

Gründen nicht teilnehmen 

-

früher die Bäckerei Hisserich 

-

sowie der Assistenzkraft im 
Servicebüro, Sandra Keil, ins 

-

sich der OB von dem inhalt-
lichen Ansatz des niedrig-
schwelligen Angebots mitten 

-

für alle Menschen, die Fragen 
-

sich über Gemeindeaktivitäten 
-

teresse haben, sich freiwillig 

-
tionen oder mit seelsorglichen 

sind die sieben evangelischen 
Kirchengemeinden des Ko-

Das Büro ist von Montag bis 
-

8388 555 erreichbar. 

Beim Besuch im evangelischen Servicebüro in der Heinrichstraße 3 traf OB Dr. Heiko Wingen-
feld (Mitte) unter anderem (von links) Dekan Thorsten Waap, Diakon Johannes Stingl, Pfarrerin 
Jana Koch-Zeißig und Sandra Keil (Assistenzkraft Kooperationsraum Servicebüro).           Foto: fd

VHS-HIGHLIGHTS ANFANG FEBRUAR
Kurzgeschichten von Alice 
Munroe und anderen 
Schwerpunktmäßig werden 
in diesem Kurs Kurzge-
schichten aus dem englisch- 
und deutschsprachigen 
Kulturkreis gelesen – in 
deutscher Sprache. 
Kursstart: Mittwoch, 5. Feb-
ruar, 16.30 bis 18 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 108
Geb.: 23,20 Euro, 4 Termine

Volleyball
Nach einem gezielten Auf-
wärmtraining erfolgt das 
Üben der Spieltechniken des 
Volleyballs. Im Mittelpunkt 
des Kurses steht das ge-
meinsame Volleyballspiel.
Kursstart: Dienstag, 11. Feb-
ruar, 20 bis 21.30 Uhr
Ort: Heinrich-v.-Bibra-Schule 
(HvB), kl. Turnhalle
Geb.:104,40 Euro, 18 Termine

Bewältigungsstrategien  
bei Tinnitus
Ohrgeräusche zählen zu den 
häufigsten Beschwerden, 
die beim HNO-Arzt angege-
ben werden. Dieses Seminar 
möchte Betroffenen Stra-
tegien vermitteln, die eine 
Linderung bringen könnten.
Termin: Dienstag, 4. Februar, 
19 bis 21.30 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 013
Gebühr: 15 Euro, 1 Termin

Die Volkshochschule der 
Stadt Fulda präsentiert wie-
der eine Reihe von spannen-
den Veranstaltungen.
Anmeldung, Infos und weite-
re Kursangebote unter
Telefon (0661) 102-1477
oder auf der Homepage 
unter www.vhsfulda.de. 
Anmeldung: bis jeweils fünf 
Werktage im Voraus!

PC-Grundlagen 
In diesem Kurs erhalten 
Computer-Neulinge einen 
Überblick über den Aufbau 
des Computers und über 
das Betriebssystem MS 
WINDOWS 10. Sie lernen 
den Umgang mit Maus und 
Tastatur, legen Ordner und 
Ordnerstrukturen an und 
erstellen mit MS WORD ein 
Dokument. Ein Einstieg in 
das Internet inklusive Such-
maschinen gibt es auch.
Kursstart: Dienstag, 11. Feb-
ruar, 9.15 und 11.30 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 
209/EDV
Gebühr: 36 Euro, 6 Termine

-

-
tigen, jenseits traditioneller 
Rollenbilder die Weichen 

der Einsatzmöglichkeiten bei 

Samstag, 1. Februar, startet 
die Online-Anmeldung über 
https://www.fulda.de/rat-
haus-politik/arbeiten-bei-
der-stadt-fulda/praktika

Neuauflage 
des Girls‘ and 
Boys‘ Day


